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Polizeirevier Mansfeld-Südharz

Polizeimeldungen

aus dem Bereich des Polizeireviers Mansfeld-Südharz

Brand

Hettstedt – In der Nacht zu Sonntag brannte aus bislang unbekannten Gründen ein mobiles Toilettenhäuschen in der
Puschkinstraße ab.

 

Diebstahl

Eisleben – Im Bereich Jüdenhof ist in den frühen Morgenstunden des 09.08.2020 ein schwarzer Sonnenschirm eines Lokals
gestohlen worden. Auch die vier Betonplatten, die den Ständer beschwerten, hat man mitgenommen. Der Schaden wird mit
ca. 1.000 Euro angegeben.

 

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Roßla – Am 08.08.2020 gegen 11:40 Uhr stieß ein Motorradfahrer auf der L 151 mit einem Reh zusammen. Der Biker (53)
wurde bei dem Sturz schwer verletzt und kam in eine Klinik. Das Reh überlebte den Zusammenstoß nicht.

 

Verkehrsunfall

Mansfeld – Am 08.08.2020 gegen 17:09 Uhr stießen ein Mazda und ein Dacia am Abzweig der B 242 und der K 2338
zusammen. Eines der Fahrzeuge wollte aus Richtung Greifenhagen kommend auf die Bundesstraße auffahren, auf welcher
der andere Wagen unterwegs war. Es kam zum Zusammenstoß, wobei niemand verletzt wurde aber Sachschaden an beiden
Fahrzeugen in Höhe von ca. 10.000 Euro entstand.



 

Verhinderungsgewahrsam

Eisleben – Am späten Freitagabend rief ein Mann im Polizeirevier Mansfeld-Südharz an und drohte die Begehung von
Straftaten an. Weil der Anrufer bereits zurückliegend durch Beleidigungen und Drohungen aufgefallen war, wurde er unter
Hinzuziehung von Spezialkräften in der Nacht noch in seiner Wohnung gestellt und in Gewahrsam genommen. Bei der
folgenden Durchsuchung fand man u.a. eine Luftdruckpistole, ein Reizstoffsprühgerät und einen Teleskopschlagstock, die
Gegenstände wurden sichergestellt. Der 23-jährige Eisleber befindet sich inzwischen wieder auf freiem Fuß. Gegen ihn
wurden Ermittlungen wegen Androhung von Straftaten und Verstoß gegen das Waffengesetz eingeleitet.
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